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Medienmitteilung Pfadibewegung Schweiz und Verein Bundeslager 2021, 10. November 2019 

 

Die Pfadi in Bewegung: Delegiertenversammlung und Motto 

Bundeslager 2021 

Das Bundeslager 2021 (BuLa21) steht unter dem Motto «mova». Die Delegierten der 

Pfadibewegung Schweiz (PBS) wählten ein neues Vorstandsmitglied und stellten die Weichen 

für wichtige Projekte im nächsten Jahr. 

 

An der Delegiertenversammlung der Pfadibewegung Schweiz (PBS) am Wochenende vom 9. – 10. 

November 2019 in Baar/ZG trafen sich 150 Delegierte aus allen Regionen der Schweiz. Sie tauschten 

sich über aktuelle Projekte des nationalen Verbands aus und verabschiedeten das Budget sowie die 

Planung der Aufgaben und Finanzen für das kommende Jahr. Ausserdem wurde der Vorstand der PBS 

neu gewählt. Gleichzeitig führte der Verein Bundeslager 2021 (BuLa21) seine Mitgliederversammlung 

durch und enthüllte das Motto für das grösste nationale Pfadilager. 

 

Der Austragungsort der Delegiertenversammlung war nicht zufällig gewählt: die Pfadi Kanton Zug feiert 

2019 ihr 100-jähriges Bestehen. Mit verschiedensten Anlässen und Aktivitäten wird dieses Jubiläum 

gefeiert. Die Delegierten durften am Samstagabend ein pfadimässiges Programm zum Jubiläumsmotto 

«Abentüür am Lagerfüür» geniessen. 

 

«mova»: Das Bundeslager 2021 in Bewegung 

Das BuLa21 wird unter dem Motto «mova» geführt werden. Bewegen werden sich die rund 25‘000 

erwarteten teilnehmenden Kinder und Jugendlichen in jeder Hinsicht. Aus der ganzen Schweiz werden 

die Teilnehmenden ins Goms reisen, sich täglich bei Spiel und Sport in der Natur bewegen oder bei 

Abenteuern an ihre Grenzen gehen und diese überwinden. Mit «mova» wird aber nicht nur die physische 

Komponente angesprochen, in Gesprächen mit anderen Pfadis den eigenen Horizont erweitern oder 

die gelernte Pfaditechnik in die Tat umsetzen – auch da ist Bewegung im Spiel. Die Teilnehmenden 

lernen die Vielfalt der Schweizer Kultur kennen, erleben die Grösse der Pfadi und schliessen 

Freundschaften fürs Leben. Der visuelle Auftritt zeigt die Bewegung ebenso frisch und verspielt wie das 

Lagerleben selbst sein wird. 

 

Mit der Wahl von Seraina Schwizer aus dem Kanton St. Gallen als Co-Lagerleiterin wurde ausserdem 

die Lagerleitung wieder komplettiert. Zusammen mit Samuel Hofmann aus Zug bildet sie das 

kompetente Duo an der Spitze der operativen Lagerleitung. Für die Organisation des BuLa21 stehen im 

Vorfeld rund 350 Ehrenamtliche im Einsatz, die mit viel Engagement und Herzblut ein unvergessliches 

Sommerlager für rund 25'000 Pfadis aus der ganzen Schweiz auf die Beine stellen. 

 

PBS-Vorstand: Ein Tessiner folgt auf eine Tessinerin 

Für die Vorstandsmitglieder der PBS war 2019 ein Wahljahr. Alle bisherigen und erneut kandidierenden 

Vorstandsmitglieder wurden wiedergewählt. Nicht mehr zur Wahl angetreten war Chiara Cantoreggi, die 

als Vertreterin der italienischsprachigen Schweiz «fünf intensive und sehr bereichernde Jahre im 

Vorstand verbracht hat», wie sie sagt. Sie habe «die typische Pfadikollegialität und den multikulturellen 
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und mehrsprachigen Charakter im Vorstand, auf Bundesebene und bei den beiden jährlichen nationalen 

Konferenzen sehr geschätzt». Die Pfadi in der Schweiz habe eine sehr vielfältige Realität, «mit allen für 

die Schweiz typischen Besonderheiten: auch in der Pfadi hat jeder kantonale Verband seine 

Eigenheiten». Ihre Erfahrungen wird Chiara Cantoreggi neu im Vorstand des Vereins BuLa21 

einbringen können. 

 

Mit Samuele Barenco konnte eine neue Vertretung aus der italienischsprachigen Schweiz in den 

Vorstand der PBS gewählt werden. Samuele Barenco war zwischen 2010 und 2016 Kantonsleiter und 

Präsident von Scoutismo Ticino, dem Kantonalverband aus dem Tessin. 2013 leitete er das kantonale 

Lager «fantaSTico 2013». Über seine Wahl freute sich der 42-Jährige, «weil ich so die Pfadibewegung 

weiter fördern kann und zur Weiterentwicklung von so vielen jungen Schweizerinnen und Schweizern 

beitragen kann.» 

 

 

 
 
Weitere Informationen  

Für Informationen zur Delegiertenversammlung der PBS: 
Daniela Diener, Mediensprecherin Pfadibewegung Schweiz, 031 328 05 43 / 079 687 54 75, 
daniela.diener@pbs.ch 
 
 
Für Informationen zum BuLa21: 
Seraina Schwizer, Lagerleiterin BuLa21, 079 713 04 94 (ruft zurück), kommunikation@bula21.ch  
 
 

Pfadibewegung Schweiz (PBS)  www.pfadi.swiss 

Die Pfadibewegung Schweiz ist der nationale Verband der Pfadis. Die PBS zählt rund 47‘000 Mitglieder und ist in 

22 kantonalen Verbänden und 550 lokalen Gruppen organisiert. Damit ist die PBS die grösste Schweizer Kinder- 

und Jugendbewegung. Die lokalen Gruppen (= Abteilungen) werden von ehrenamtlichen Leitenden geleitet, die 

eine anwendungsorientierte Ausbildung durchlaufen haben.  

 

Bundeslager 2021 (BuLa21)  www.bula21.ch 

Der Verein BuLa21 organisiert im Sommer 2021 das Pfadibundeslager unter dem Motto «mova», ein gemeinsames 

Sommerlager mit rund 25‘000 Pfadis aus der ganzen Schweiz. Das Lager ist der Höhepunkt in vielen 

Pfadilebensgeschichten. Das BuLa21 findet vom 24.07. – 07.08.2021 im Goms VS statt. 

 

100 Jahre Pfadi Kanton Zug  www.pfadikantonzug.ch/100jahre 

Die Pfadi Kanton Zug ist der Kantonalverband der sieben Zuger Pfadiabteilungen. Unter dem Motto «Abentüür am 

Lagerfüür» feiert die Pfadi Kanton Zug während des laufenden Jahres ihr 100-jähriges Bestehen mit 

verschiedensten Aktivitäten und Anlässen für Gross und Klein. 
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